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2. Instrumente zur Messung von Winkeln. 

Bei der Ausführung von flüchtigen Aufnahmen hat man Horizontal- 
winkel oder horizontale Richtungen und Neigungswinkel! zu messen. 

Das wichtigste Hilfsmittel zur Festlegung von horizontalen Rich- 
tungen und damit zum Messen von Horizontalwinkeln ist die Bussole 
in Gestalt einer Vollkreisbussole. Je nach der angestrebten Genauig- 
keit und der zur Verfügung stehenden Zeit verwendet man eine Stock- 
bussole oder auch nur eine Freihandbussole. 

Sollen gelegentlich Horizontalwinkel etwas genauer gemessen werden 
als dies mit der Bussole möglich ist, so kann man — wenn man nicht 
zum Theodolit greifen will — einen Freihandwinkelmesser z.B. in 
Gestalt eines Sextanten verwenden. Ein für viele Zwecke recht brauch- 
bares Instrument ist der nach den Angaben von C.Pulfrich bei 
C. Zeiß gebaute Freihandwinkelmesser?. : 

Zur Messung von Neigungswinkeln gibt es besondere, für freihändigen 
Gebrauch eingerichtete Neigungsmesser verschiedener Bauart. In seiner 
einfachsten Form besteht ein Neigungs- 
messer aus einer auf einer Metallplatte an- 
gegebenen Gradteilung 7 (Abb. 59) und 
einem in dem Teilungsmittelpunkt aufge- 
hängten Pendel P. Mit der Teilung 7 ist 
eine — z.B. aus Schlitz und Faden be- 
stehende — Zielvorrichtung A.B derart ver- 
bunden, daß bei horizontaler Lage von AB 
die Marke M des Pendels auf den Null- 

. punkt der Teilung 7’ weist. Die Teilung 
ist vom Nullpunkt aus nach links und 
rechts beziffert. Es gibt auch Neigungs- 
messer, bei denen an Stelle oder neben der Gradteilung eine Teilung 
vorhanden ist, an der man die Neigung in Prozenten der horizontalen 
Entfernung abliest. 

Abb. 59. Neigungsmesser. 

3. Quecksilberbarometer. 

Die Quecksilberbarometer kann man einteilen in Gefäßbarometer, 

Heberbarometer und Gefäßheberbarometer; ihrer Beförderungsmöglich- 
keit entsprechend teilt man sie auch ein in Stations- oder Standbaro- 
meter und Feld- oder Reisebarometer. Der Gefäßheberbarometer ist 
ein ausgesprochenes Stationsinstrument und kommt deshalb hier nicht 
in Frage; als Reisebarometer eignet sich der Gefäßbarometer, der dann 

mit einer besonderen Vorrichtung zum Abschließen des Quecksilbers 
während der Beförderung ausgestattet sein muß. 

Einen bei Reisen verwendbaren Gefäßbarometer baut die Firma 

R.Fueß. Bei diesem Instrument ist das Gefäß @ (Abb. 60) unten mit 
einer Schraube S, abgeschlossen; soll das Instrument befördert werden, 

1 Der Neigungswinkel einer nichthorizontalen Geraden ist der Winkel zwischen 
der Geraden und ihrer Horizontalprojektion. 

2 Vgl. Pulfrich, ©.: Ein neuer Freihand-Winkelmesser. Z. Instrumentenkde 
1919, 201.


